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Der ELISA-Test der Firma Bühlmann Laberateries AG, 4124 Schönenbuch BL ersetzt ab sofort den 
RIA-Test (1, 2, 3) . 

Der neue Test bietet gegenüber dem RIA-Test folgende Vorteile : 

- Verfügbarkeit während des ganzen Jahres 

-Wegfall der Radioaktivität 

-einfachere Handhabung 

- schnelle Durchführung (Resultat nach einer Stunde) 

Die Laboratorien, die den Test durchführen, sind beim Tex-Zentrum in Zürich, Tel. 01 251 51 51, 
registriert. 
Der neue Test erfasst a-Amanitin und y-Amanitin, nicht jedoch ß-Amanitin . Dies spielt jedoch 
keine Rolle, da anscheinend in allen amanitinhaltigen Pilzen a-Amanitin in grösseren Mengen 
enthalten ist. 

Der Test muss bei allen Verdachtsfällen unverzüglich durchgeführt werden: 

- bei Auftreten der ersten Symptome: Brechdurchfälle nach mehr als 4 Stunden 

- bei den (noch) symptomfreien Tafelgenossen 

- bei allen Vergiftungsfällen, bei denen ein Phalloides-Syndrom auf Grund der mykologischen 
Daten nicht sicher auszuschliessen ist. Dies kann auch der Fall sein bei Latenzzeiten von weni­
ger als 4-6 Stunden (Kinder, üppige Mahlzeiten, Mischgerichte mit Giftpilzen unterschiedli­
cher Art) . 

ln den Notfallkursen wird den Pilzexperten nahe gelegt, den Ärzten in unklaren Fällen den ELISA­
Test zu empfehlen. 
Es ist allerdings ärgerlich, wenn diese Empfehlungen von diensttuenden Ärztinnen und Ärzten in 
den Wind geschlagen werden, selbst an Universitätskliniken, mit dem Hinweis, nachts würde der 
Test ohnehin nicht durchgeführt, und es würde ohnehin einige Stunden dauern, bis das Resultat 
einträfe. 
Wenn die VAPKO den bei Pilzvergiftungen oft überforderten Ärztinnen und Ärzten schon erfah­
rene Experten zur Seite stellt, sollten solche Vorkommnisse der Vergangenheit angehören. Der 
ELISA-Test ist bei den oben erwähnten Situationen ein MUSS, und er darf nicht vertagt werden. Bei 
Missstimmigkeiten wende man sich sofort an den nächsten Vorgesetzten. 
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